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Liebe Leserinnen
Liebe Leser

Wenn Sie dieses Heft in Händen

halten, ist der 54. Jahrgang dieser
Zeitschrift abgeschlossen.

Gerne bedanken wir uns an dieser

Stelle auch wieder einmal für all
die Unterstützung, die wir bislang von
allen Seiten - insbesondere von unseren

Abonnentinnen und Abonnenten,
aber auch von den Subventionsgebern

- erhalten haben, erhalten und hoffentlich

weiterhin erhalten werden. Ohne

diese breite und grosszügige Unterstützung

müsste das Abenteuer, diese

Zeitschrift zu machen, scheitern.

Danken wollen wir an dieser Stelle

aber insbesondere auch unserem
langjährigen Korrektor, Walter Dähler,
welcher «Filmbulletin - Kino in Augenhöhe»

künftig nur noch zum reinen

Vergnügen lesen wird.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage

und ein gutes, cinéphiles, neues

Jahr - sowie Ihnen (und uns) einen

prächtigen, zeitlos aktuellen 55. Jahrgang

von «Filmbulletin - Kino in
Augenhöhe».

Walt R. Vian

Adressänderungen
Leider leitet die Post den Verlagen

die neuen Adressen von Abonnentinnen

und Abonnenten nicht mehr
weiter. Deshalb bitten wir Sie wieder
einmal, uns alle Adressänderungen
direkt mitzuteilen.

Besten Dank

Kurz belichtet

BusterKeaton
in THE GENERAL (igz6)
Regie: Buster Keaton,
Clyde Bruckman

Buster Keaton zum ersten
So kann es gehen: Man möchte,

um seiner Angebeteten zu imponieren,

unbedingt Soldat werden, wird
jedoch wegen seines Jobs von der
Musterungsbehörde abgewiesen und gewinnt
schlussendlich Schlachten, wenn nicht
den ganzen Krieg - und selbstverständlich

auch das geliebte Wesen. Buster
Keaton als Lokomotivführer in the
general spielt dieses Szenario brillant
durch. Der Film von 1926 ist nicht nur
ein Füllhorn an Gags, ein Muss für
jeden Eisenbahn-Fan, sondern verblüffend

in seiner Authentizität und
Detailgenauigkeit und hervorragend in
der Arbeit mit der Kamera - des öftern
staffeln sich etwa im Bild drei Ebenen.
In ihrer Reihe «Filmgeschichte» zeigen
das Berner Kino Kunstmuseum (11.12.,

18.30 Uhr) und das Lichtspiel (ig. 12., 20
Uhr) diese grossartige Komödie, beide
Male eingeführt durch den Filmjournalisten

Pascal Blum.

www.kinokunstmuseum.ch,www.lichtspiel.ch

Schnee - Zauber und Hölle
Das Dezemberprogramm des

Kinok - Cinema in der Lokremise in St.

Gallen steht ganz im Zeichen der
aktuellen Jahreszeit. Unter dem Titel
«Schnee - Zauber und Hölle» werden

ausgeprägte Winterfilme gezeigt, in
denen es glitzert und glänzt, friert und
bitterkalt ist oder blendend weiss. In
Fargo der Gebrüder Coen "schmückt"
sich das Weiss des Schnees mit blutigem

Rot, in hiver nomade von
Manuel von Stürler zieht ein Schäferpaar
mit Herde durchs verschneite Mittelland,

und in the gold rush kämpft
sich Charlie Chaplin als Tramp durch
den Schneesturm. Wer erinnert sich
nicht voll schauderndem Vergnügen
an die finale Schlittenfahrt von Professor

Abronsius und seinem Gehilfen in
THE FEARLESS VAMPIRE KILLERS VOn
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